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Nimm mich an: Von Dir, Vvelkualler
Güter! Jſt iit hietGuts gekjan: Dein
Mund hat mich gelabet mit Millh und
ſüſſer Koſt zurinlheiſthat mnich vean
bet mit mancherichimmels Luſt.Aun dem 67.loth Oenlinbvaltinnu. Velnd.
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Er vuter Airarlthütt nie die Alu
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Er iſt dertrent irt.n ntu
Wrtrachtet aueghn flichen
Jn ſeme Hut zu ziehen

2ven dabaihtsurlohren werde

Er ſuchet was verirrt
cntn nann uen mekag
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Auch ſonſt kein Nahme nicht gegeben

Dariſinen NMinſuan virja Erben

Einſt konnen Agwrrdend itt
Als niuſſ ſgtkſinChtiſti ahmen:
Denn dieſel iſt aleint
Deuuungt  vncheizne Weibes Saa

nh duen
Jn welchen wirgfſefgnet ſeyn.
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Mein yerhzr michet Dich
Dah ich dtin Schaffgen werde.

C.Choral. Verſ. bh.
Jch weiß daß du mich nicht verlaſt, deine



Nach der Predigt.
il

—DoWir aber dein Polg und Snja
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Mein ehlund der hn gt vun
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Nicht vbn tind nwer ſſhennd dad

Jch kenne Jhnerkennet mich

Er rett JDrum bin ich unverzagt.
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Jem wiſollich dirdunlten
Madumidh ſo ertzüth llebſtir
lknd dein geben vor mich giedſt.
Wah muth doch von Dir micht
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